
     
    

                                                                                                          Berlin, im Mai 2023

Chorbrief Nr. 2/2023

                                                                                                 
Liebe Chorfreundinnen,
liebe Chorfreunde,

am  6.  Mai  2023  waren  wir  Teilnehmer  des  Jubiläumskonzerts  des  Großziethener
Scheunenchors. 

In der Mehrzweckhalle Großziethen erwarteten die Sängerinnen und Sänger der sieben
teilnehmenden Chöre hübsch eingedeckte Kaffeetafeln und nette junge Leute versorgten
uns mit Kaffee, den Kuchen holten wir uns an einer riesigen superleckeren Kuchentheke. 

Der  Großziethener Scheunenchor eröffnete das Konzert  mit  vier Liedern.  Am besten
gefallen hat mir dabei „Ich wollt' ich wär ein Hunhn“, sehr witzig vorgetragen. 

Der  Gemischte  Chor Mahlow erfreute  mit  „Erlaube mir  fein's  Mädchen“ und „Aux
Champs Elysees“, danach folgte die Chorwerkstatt Großziethen mit drei Stücken.

Nun  waren  wir an  der  Reihe:  „Über  den  Wolken“,  Kriminaltango“  (wie  immer
unnachahmlich  mit  Dieter  und  Jochen),  „An  Tagen  wie  diesen“  und  „Hallelujah“
begeisterten das Publikum.

Es folgten dann der Chor der Evangelischen Schule Schönefeld mit elf jungen Damen
und die  Storkower Singgemeinschaft, bevor dann das Highlight des Tages die Bühne
betrat: der  Akademische Chor der Kazimierz Wielki Universität Bydgoszcz.  Welch ein
Stimmenpotenzial!  Die  Sängerinnen  und  Sänger  und  ihr  Dirigent  lieferten  einen
mitreißenden Beitrag ab und mussten natürlich eine Zugabe geben.

Abschließend sangen alle Chöre zusammen das Friedenslied.

Zwischen den einzelnen Beiträgen der Chöre konnten sich alle Anwesenden am Gesang
beteiligen mit dem Kanon „Es tönen die Lieder“ und mit dem Kanon „Heut kommt der
Hans zu mir“.

Es war  ein wirklich schöner  Nachmittag,  der  uns  lange in  Erinnerung bleiben wird.
Unser herzliches Dankeschön gilt  dem Großziethener Scheunenchor für die exzellente
Organisation vor, während und nach dem Konzert!



Am 21.Mai 2023 fand im Gemeinschaftshaus Lichtenrade unser Frühjahrskonzert statt.
Als Gastchor war nach längerer Zeit einmal wieder der Lichtenrader Chor dabei. 

Vor Beginn des Konzerts und in der Pause erwartete unsere Gäste ein  sensationelles
Kuchenbuffet  mit einem echten WOW- Effekt!  Rolf und seine Familie und befreundete
Damen wie auch andere Damen und Herren des LMC und des Lichtenrader Chors hatten
sich so richtig ins Zeug gelegt und wahrlich leckeres „Hüftgold“ vorbereitet. Ein guter
Kaffee sowie eine große Kaltgetränkeauswahl rundeten das Angebot ab.

Barbara hieß das Publikum  willkommen, nicht ohne einen herzlichen Genesungsgruß an
einen der wichtigsten Sänger des Chors, unseren Vorsitzenden Dieter Rau auszusprechen,
der überraschend erkrankt war und somit leider nicht dabei sein konnte.  

Dann betraten die Sänger die Bühne und eröffneten mit ihrer „Fanfare“ : „Wir sind die
alten Säcke“. Auch die nächsten beiden Lieder drehten sich ums   Alter „Wenn auch die
Jahre vergehn“ und „Es wird in hundert Jahren wieder so ein Frühling sein“. 
Mit freundlichem  Applaus wurde Teil I  beendet und der  Lichtenrader Chor fuhr mit
einem Strauß Lieder fort: „Freunde, die ihr seid willkomen“, „Stimmt ein in unser Lied“,
„Viele verachten die edele Musik“ „Wir lieben sehr im Herzen“ und „An die Musik“. 
Nun waren wieder  die  Männer  des  LMC an der  Reihe  mit  zunächst  dem wirklichen
Frühlingslied  „Nun will  der  Lenz  uns  grüßen“.  Weiter  ging  es  mit  „Wochenend und
Sonnenschein“, „Veronika, der Lenz ist da“ und „Bel Ami“.

Alle  Lieder  wurden mit  dem gebührenden Applaus bedacht  und in  der  Pause  konnte
geschlemmt werden.

Nach der Pause richtete  Herr Bezirksbürgermeister Jörn Oltmann einige freundliche
Worte an die Chöre, die für die dezentrale Kulturarbeit  eine wichtige Rolle spielen und
für  die  Vereinsmitglieder  auch  eine  Art  Familie  darstellen.  Auch  er  bat,  unserem
Vorsitzenden herzliche Genesungswünsche auszusprechen.  

Nach der Pause gaben unsere Männer ein Maritimes Medley sowie die Seemannslieder
„Junge, komm bald wieder“, „Rolling Home“ und „Auf der Reeperbahn“ zum besten,
von Jochen gekonnt auf dem Schifferklavier begleitet.
Der Lichtenrader Chor fuhr fort mit 6 Stücken aus der Westside Story, bevor der LMC
noch einmal sang: „Nehm'n Sie 'nen Alten“, „Ich wollte nie erwachsen sein“ und „An
Tagen wie diesen“.

Schlussendlich  trugen  beide  Chöre  gemeinsam  das  wunderbare  „Hallellujah“  von
Leonhard Cohen vor.

Ein abwechslungsreicher Nachmittag wurde mit herzlichem Applaus des leider nicht so
zahlreich erschienenen Publikum beendet.

Die beiden Chöre schmetterten bei dem einen oder anderen Glas Sekt/ Wein/ Bier dann
noch einige Lieder, bevor das große Aufräumen begann.



Es  war ein gelungener Nachmittag, danke an Rolf und alle anderen Akteure, die vor und
nach dem Konzert am Gelingen dieser Veranstaltung beteiligt waren.

Danke an die Chorleiter Hans-Joachim Straub und Daniel Pacitti, die das Bestmögliche
aus ihren Sängern und Sängerinnen herausholten und danke an unser Publikum, dass uns
mit Applaus und Spenden bedachte.

Bei der Sängermorgensprache am Pfingsmontag konnten wir einmal mehr feststellen, 
dass der Wettergott Fan des Chorgesangs ist.

Im schönen Ambiente des Restaurants Mahlow am See in freier Natur war der
Frauenchor Mahlow  dieses Jahr Veranstalter  und der Gemischte Chor Mahlow,  der
Männerchor  Blankenfelde,  unterstützt  durch  Sänger  aus  Zernsdorf  sowie  wir
Lichtenrader waren gern der Einladung des Frauenchors gefolgt. 

Alle Chöre trugen jeweils in 2 Teilen ihr Können vor und ein dankbares Publikum ging
bei einigen Liedern begeistert mit. 

Unser  Chorleiter  wies  auch  hier  darauf  hin,  dass  der  LMC  durch  den
krankheitsbedingten  Ausfall  unseres  Vorsitzenden  und  wichtigen  Sängers  Dieter  Rau
kurzfristig umdisponieren musste und sandte herzliche Genesungswünsche an Dieter, die
mit herzlichem Applaus unterstützt wurden.

In der Tat klang diesmal nicht alles so harmonisch wie gewohnt. Dennoch: es war eine
gelungene Veranstaltung. 

Unser nächster Auftritt ist nunmehr am 21.6.2023 bei der Fete de la Musique im Hof der
Alten Dorfschule Rudow, Alt-Rudow, 60, 12355 Berlin. In der Zeit von 17.00 – 21.00
Uhr treten dort verschiedene Musikerinnen und Musiker auf und wir würden uns freuen,
euch dort begrüßen zu dürfen. 

Das  war  es  für  heute,  wir  grüßen  euch  herzlich  und  wünschen  euch  eine  schöne
Sommerzeit!

Herzliche Grüße
Eure

Dieter Rau – Vorsitzender                             Barbara Buschmann-Kothe – Schriftführerin
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